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Ausdruckss(
Der Kulturkreis Kumberg

rangierte im Pfarrsaalde~
tes mit dem Tanzdrama "r
lia" die erste Aufführung
fentlichen Rahmen. Ziel'
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nahm ab ~ ~Ol'~ .
lett- und Kla". C
suchte Seminare.

i und Tanzimprovisatiol1 .
solvierte eine Performance... .

bildung in San Francisco. Neben
dem 2004 gegründeten" Verein

DasTeam
des Grün-
derzentrums
unterstützt
Menschen
mit Behinde-

rungen auf
ihrem Weg
in die beruf-
liche Selbst-

ständigkeit.
KK

UnternehmerinnenmitHandicap
Gründerzentrum hilft Menschen mit Behinderung.

Seit fast sechsJahren'bietet das coaching,Workshopsund Nach-
Gründerzentrumfür Menschen betreuunginder Startphasereicht. '

mit HandicapBeratungund Beglei- Fürjeden/jedeProjektteilnehmerln
tung auf dem Weg in die Selbst- wird ein individuellesBetreuungs-
ständigkeit. Zukünftigen Unter- paketgeschnürt.DiekostenloseBe-
nehmerinnensteht ein umfassen- ratung kann steiermarkweitge-
desBetreuungsangebotzur Verfü- nutztwerden.
gung, das von prozessorientierter Info:Gründerzentrumfür Men-
Begleitungüber Karriere-,Unter- schen mit Handicap,Parkring2,
nehmens-,Förder-und Steuerbera- 8074Grambach-Graz,Tel.0 31 6/
tung bis hin zu Untemehmens- 40 6724,www.chance.at
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Aus-
drucks-
starkwar
die Dar-
bietung
von
Monika

. Schabus-
Steffen.
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ietung
.. derung von Bewegungs-

"'ehinderter und nicht
'~p.nschen" wurde

'...",Tages" für

'''''1 ,

Gemeinsames Foto aller 24 Marias mit

MusikantRupertGruber. KAPLAN

SturmundKastanien
beimMariatreffen
Ein besonderes Sturm und.

Kastanienbraten organisier-
te kürzlich der Sparverein "Zum
Apfelschlössl" beim Sportplatz
Prebuch. Nach dem großen
~hO mit dem Ruperti-Treffen

. igen Jahren, wurde heu-
"H.. ein "Maria-Tref-

arias kamen..
.eher eine

ächs-

d-

.sche
1 die

verant-
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"SoundhauI~.~..?~.oerg
Schnelles, günstiges und er-' ."4'03~ Jhauf'm" ebenso

giebiges Erlernen von Musik- Mus!.. ;90 bzw. Lehrer
theorie, .Einführung in Sing- (haupts3L.. lch für Blechblasin-
und Atemtechnik, Begleit- und strumente), die für ihren Unter-
Folkgitarre, Klarinette, Saxo- richt den Vereinsraum auf
fon, Schlagzeug, Klavier und Schloss Freiberg nutzen wollen.
anderen Musikinstrumenten Nähere Informationen unter:
bieten die Musiker und Mitglie- Andreas P.Tauser,8200Schloss
der des Vereins "Soundhauf'm" Freiberg, 0660/529 5193.
aufSchlossFreiberg. .

"Neben Musiktheorie und
Standardübungen orientiert
sich der Unterricht vor allem
am Musikgeschmack der einzel-
nen Schüler", sagt Andreas P.
Tauser. "Theorie und das klassi-
sche Kennenlernen des Instru-
ments sind nicht unwichtig.
Aber viele Gitarrenschüler etwa
wollen nicht monatelang Etü-
den und Tonleitern üben,
.wenn sie doch eigentlich nur
Blues, Folk, Grunge, Funk,
Schlager oder Rock begleiten
lernen wollen. Im W~nter ler-
nen und im nächsten Sommer
Lagerfeuergitarre spielen kön-
nen - das ist unser Motto und
das ist möglich" . GitarrespielenamLagerfeuer-lernen

Neben Schülern sucht der leichtgemacht. BERTSCH


